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gehört für die moderne Hausfrau die modische
Frucht. Internationale Geselligkeit bevorzugt für die
Spielpause die prickelnde

Grapefrucht
die erquickt ohne zu sättigen, nährt ohne zu füllen
und von Ärzten in der ganzen Welt empfohlen
wird, um die schlanke Linie zu halten oder zu
erlangen.

Jaffa Grapefrucht ist immer eine appetitanregende
Vorspeise und ein bei allen beliebter Nachtisch.

Die Grapefrucht schmeckt am Besten, wenn sie durch einen
Querschnitt geöffnet wird. Dann wird das Fruchtfleisch losgelöst,
in Stücke geschnitten, eingezuckert und in der Schale als

Vorspeise oder Nachtisch, 1/2 Grapefrucht pro Person, serviert
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Wichtig
beim Abschluss einer Versicherung
ist nicht allein die billige Prämie,
sondern vor allem der weitgehende
VersicherungsschutzunddieSicher-
heit der Gesellschaft

Waadtländische
Versicherung auf Gegenseitigkeit

Lausanne

negi
„Guggenblihl und Hubers Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift fiir Jedermann, erscheint
am 1. jedes Monats.

Verlag und Redaktion:

Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil : Helen Guggenbühl), Hirschengraben

20, Zürich 1. Telephon 25.451.
Sprechstunden der Redaktion täglich nach vorheriger
telephonischer Anmeldung,
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei
Annahme. Rückporto unerlässlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1.

Telephon 25.451. Schluss der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, 1/2 Seite Fr. 200, '/« Seite

Fr. 100, Ys Seite Fr. 50, 1/\c Seite Fr. 25. Bei

Wiederholungen Rabatt. Chef der
Inseratenabteilung: Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buclidruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition, sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz : Ausland :

12 Monate Fr. 15.— 12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60 6 „ „ 7.60

3 „ „ 3.80 3 „ „ 3.80
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